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Ihr Kontakt: 

Norma Grube 

Fon direkt 039 91 / 66 96 273 

Norma.Grube@raa-mv.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Serviceagentur ist eine  
gemeinsame Einrichtung der  
RAA M-V, der Deutschen Kinder- und 
Jugendstiftung und des Ministeriums für 
Bildung, Wissenschaft und Kultur 
Mecklenburg-Vorpommern im  
Rahmen des Programms  
„Ideen für mehr! Ganztägig lernen“. 

Netzwerkverantwortliche:   
 Dr. Delphine Wollenberg, Regionalzentrum für demokratische Kultur 

Vorpommern-Greifswald 
 Serviceagentur „Ganztägig lernen“ M-V 

 

 
 
 
 
 

 
 

 
Sonstiges: 

  Das Netzwerk richtet sich vornehmlich an Schulen im Landkreis Vor-
pommer-Greifswald.   

  Netzwerke arbeiten auf den Grundlagen des Netzwerkkonzepts der Ser-
viceagentur „Ganztägig lernen M-V“.  

Mögliche Ziele  
  Willkommenskultur in der eigenen Schulen analysieren und weiter 

entwickeln 
  Informationen zur Aufnahme und zur Förderung von Schülerinnen und 

Schülern nichtdeutscher Herkunftssprache als Seiteneinsteiger  in der 
Schule erhalten 

  Informationen zu Unterstützungssystemen und zur Sprachbildung er-
halten 

  Migrationsgründe, Zuwanderungszahlen, Aufnahmebedingungen und -
verfahren von Flüchtlingen und Asylbewerbern in M-V  kennen lernen 

  Impulse zum Umgang mit Mehrsprachigkeit im Unterricht und im 
Schulleben bekommen 

  Interkulturelle  Sensibilisierung 
  Gestaltung einer interkulturellen Schulentwicklung  

 

Mögliche Inhalte 
  Willkommenskultur in der Ganztagschule  
  Grundlagenwissen zur Situation von Migranten 
  schulische Unterstützungssysteme 
  Indikatoren für das Thema „Umgang mit kultureller Heterogenität“ 
  Interkulturelle Kompetenzen und Interkulturelle Öffnung der Schule 
  Sprachstandsdiagnostik und Förderangebote 
  Umgang mit Mehrsprachigkeit 
  Elternarbeit 
  Gute Praxisbeispiele 

  In den Netzwerken lernen die Ganztagsschulen voneinander, entwickeln 
sich weiter und übernehmen lokal Verantwortung für mehr Qualität  in 
der Bildung.  

  Die Schulen entwickeln in dieser Zeit ein eigenes Vorhaben oder bear-
beiten ein Vorhaben zum Thema an Ihrer Schule weiter. 

  In den vier Netzwerkreffen reflektieren sie im Schulteam ihre Erfahrun-
gen, planen nächste Schritte und erhalten kollegiales Feedback von den 
anderen Schulen sowie Inputs zum Thema 

 

http://www.mv.ganztaegig-lernen.de/
http://www.raa-mv.de/

